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licbe [ebenve Wejen jum Opfer su geben, — ScdlicRlich beriihren wiv nod
bejonderd bie iible Bebandlung, welder vielerorts ber Hund ausdgefest ift, die-
1e8 Thier, dag unter wedmiRiger Budit ein fo duferit viihrend anhinglides,
trened und wiiglides Wefen fitv uns ijt. Cin verfehrier und jdivlider Ge-
braud) ift bag Anhingen der Maullirbe; jeder Thierarst wird ed und bejeu-
gen, baff bad ben Huud am Saufen, Wthemholen und der ndthigen Lungen-
ausbiinftung hinbernde Wiaulileid mehr jddadlicy als niiglid) ift und fanitits-
polizeilich al8 vermwerflicy erflavt werden jollte, Audy jollten die ifenbahuen,
gumal fitv den Winter, beffeve Traudportbeldlter fitr die Huude einfithren.

Unbei empfehlen wir Eltern und Lefrern jur Bildbung jugendlicher Ge-
miither dag von PHofrath Dr. Perner in Mitndjen verfafte Biichlein: ,Ueber
vie Hauptgebredien ver Erziehung, mit Holzjdnitten von Braun u. Sdneider.
Der Verfaffer ermweist fidy in feiner Scyrift al8 ein Panm, bei weldhem bdie
Bilbung de8 Geiftes mit der Ded Gemiiths im |dysnjten Cinflange fteht.

. Jlivich, Chrenmeldbung, Die Geneinve Derlifon hat ihrem Leb-
ver al§ Wnerfenmmung feiner 25jdhrigen Wirtjamteit eine ierthoolle filberne
Dofe sum Gefdjente gemadyt.

Ihurgan. Alters: und Hitlfstafje. (Rorr. Sdhluf.) Aus fleinen
Anféngen Dhat fid) die Jnftitut emporgeriungen dpurd) Opjermilligleit bev Theil-
haber uud einiger Menjdenfreinde, durd) fparfame Verwaltung und Lopalitit
in ben Unferftiigungen. Dafy e§ in gleidem Grade fovtgedeibe, wird jeder
Woblbenfenbe wiinfdyenn und bazu mitwirfen. Diefer gedeihlidyen Fortentivid:-
[ung drobt aber eine gefibhrlide Klippe, namlid) die Sdlufunahme der General:
perfammlung im Nov, 1357: bdie Unterftiipungen nad) pem Maf-
ftabe per Diirjtigleit von dem Minimum 20 Fr. bid ju einem Payi-
mum von Fr. 80 ju Dbejtimmen. Dad Primgip ift edel, aber feine Ausfiih-
rung faum miglidy, ohne ven fidern Redytsboden dev Unftalt bem ber tiu-
jdenden Meinmungen und Vermuthungen einguvdumen., Wer will die Grenge
sichen zwifdien Ditrftigeit, Mittelftand und Dablidyfeit; wer diejen BVerhalt-
niffen geredyt werben? Weil das Jnftitut eine Hitlfsfaffe ift, mufte man
ein Minimum und Marimum feftfetsen; allein ein Spielvaum von 60 Fr. hat
s viel Tragmeite, fo Daf wir bavin mande Gefihrde fiir die Anftalt be-
fitedhten.  Wenn jebod) die Verwaltung nur in evidenten Fdllen bie 20 ober
80 Fr. aushingibt, jomvern mehr ,le juste milieu” innehilt, wird jene
Gefihrde vermicben ober bod) gemilbert.

— ‘Rlofteripenden. Bwedbejtinuming der Avimenjpenve an bdie ehemali-
gen Rloftergemeinden des Thurgaw's. Durd) Yufhebung. dev thurg. Klbfter im
Jahr 1848 verloven dic Nadybargemeinden verfelben bie Klofterjuppen, Almofen



	Zürich

